










Arnsberg 
Heilweg-Sauerland 

Tei l des Ausb ildungsberufsbildes Zeitliche Richtwerte in 
zu ver mittelnde Fertigkeiten, Kenntni sse Wochen im vermittelt 

und Fähigkeiten 1. bis 12. 13. bis 24.

Monat Monat

e) zur Abfallvermeidung beitragen und die fach-
gerechte Abfallentsorgung unter Beachtung
der Hygienevorschriften und von Umweltas-
pekten durchführen

Wahrnehmung der grundl egenden A ufga ben im Service 

a) den Arbeitsbereich aufgrund der Tagespla-
nung anlassbezogen vorbereiten und die er-
forderlichen Betriebsmittel bereitstellen

b) die Verkaufsfähigkeit von Produkten prüfen
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c) alkoholische oder nichtalkoholische Getränke
ausschenken sowie Aufguss- und Heißgeträn-
ke nach den betrieblichen Vorgaben zuberei-
ten

d) Service von Speisen, Gerichten und Geträn-
ken nach der betrieblichen Serviceform durch-
führen
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e) das betriebliche Kassensystem bedienen

Unter stütz ung ver k aufsfördernder Maßnahmen 

a) verkaufsfördernde Maßnahmen und Aktionen,
insbesondere im Gastkontakt, umsetzen

b) Gastbereiche für verschiedene Zwecke und
Anlässe dekorieren

c) die Bedeutung von Dekoration, Beleuchtung,
Musik und Temperatur für die Atmosphäre
und das Gasterlebnis beachten

d) bei Maßnahmen zur Verkaufsförderung unter
Einsatz geeigneter Werbemittel und Werbe­
träger und digitaler Medien sowie bei der Er­
folgskontrolle mitwirken

zeitlich und sachliche Gliederung der Berufsausbildung 
Fachkraft für Gastronomie 
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